
Vielfalt verstehen und wertschätzen
- Für Ehrenamtliche und Hauptamtliche in der Flüchtlingsarbeit

sowie Interessierte -

Vielfalt verstehen und wertschätzen

In der Arbeit mit Geflüchteten stoßen wir manchmal auf eigene
Unsicherheiten oder das Gefühl, etwas falsch zu machen. Der
Diversitätsansatz kann uns dabei unterstützen, die
Unterschiedlichkeit wertzuschätzen und positiv zu nutzen. Dafür ist
wichtig, die eigenen kulturellen Prägungen und Stereotype zu
reflektieren. Dieser Workshop bietet eine Einführung in das
Diversitätskonzept. Wir beginnen mit den grundlegenden Diversity-
Kriterien, die uns helfen, verschiedene Differenzlinien
(Zugehörigkeiten anhand denen Ausgrenzung stattfinden kann) zu
erkennen und zu verstehen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den
Zugehörigkeiten, die uns prägen und beeinflussen. Wir werden die
Dynamiken von Mehr- und Minderheiten untersuchen und
erarbeiten, wie wir ein inklusives Umfeld schaffen können. Wir
betrachten den Begriff "Kultur" und erarbeiten ein Kulturverständnis,
dass mit dem Diversity-Konzept vereinbar ist. Die kollegiale
Fallbesprechung wird als Tool für den Umgang mit Diversität
vorgestellt. Es wird ausreichend Zeit für Rückfragen und Austausch
geben.

Zielgruppe der Fortbildung sind Ehrenamtliche und Hauptamtliche in
der Flüchtlingsarbeit sowie Interessierte

 - Wissen⁺

Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen e.V.
(NTFN e.V.) 
Psychosoziales Zentrum (PSZ) Hannover 
Marienstraße 28 
30171 Hannover 
Mail: info@ntfn.de 
Tel: 0511-856445-0
www.ntfn.de

Online-Fortbildung 
Am 21. Oktober 2024
Von 09:00-13:00 Uhr

Im Rahmen von NTFN - Wissen+ bieten wir Fortbildungen an, die über das Angebot unserer
Psychosozialen Zentren hinausgehen und einzelne Aspekte besonders vertiefen.

http://www.ntfn.de/


Anmeldungen nehmen wir bis zum 07.10.2024 über unser
Buchungssystem entgegen: www.ntfn.de/veranstaltungen 

(Teilnehmendenzahl ist begrenzt)

Die Schulung wird über die Plattform Zoom stattfinden. 
Eine E-Mail mit den Zugangsdaten und allen weiteren relevanten
Informationen erhalten Sie ein paar Tage vor der Veranstaltung. 

Teilnahmegebühr: 70,00€ 

Wir bitten um Überweisung bis zum 07.10.2024 an:

NTFN e.V.
IBAN: DE57 3702 0500 0008 5644 00
Verwendungszweck: Nachname + 2024-7-10

Bei Absage nach dem 14.10.2024 fallen 50% der Teilnahmegebühr
an.

Anmeldung und Teilnahmebeitrag

Referentinnen: 

Dr. Maria Belz

Dr. Maria Belz studierte Psychologie (Dipl.) in Göttingen. Danach
arbeitete sie seit 2010 bis 2020 im Asklepios Fachklinikum
Göttingen (Schwerpunkt für Kulturen, Migration und psychische
Krankheiten). Währenddessen erlangte sie die Approbation zur
Psychologischen Psychotherapeutin (Verhaltenstherapie) und
promovierte zum Thema Behandlung und Integration von
traumatisierten Flüchtlingen. Seit 2020 ist sie beim NTFN im PSZ
Göttingen tätig. 

Maria Olga Hurtado Recinos

Maria Olga Hurtado Recinos ist Psychologin und hat an der
Universität von San Carlos in Guatemala studiert. Sie arbeitete im
Bildungsministerium von Guatemala als Beraterin für die UNESCO
und die UNFPA (Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen) im
Bereich der Gewaltprävention und Sexualerziehung und verfügt über
mehrjährige Erfahrung in der therapeutischen Arbeit mit Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen. Seit 2018 leitet sie die Außenstelle
des NTFN in Cuxhaven.

https://www.ntfn.de/veranstaltungen/
https://www.ntfn.de/veranstaltungen/

